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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II : TuS 1904 Weinbach 
Mittwoch, 08.02.2023, 20:00 Uhr

Hardt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 traf die Mannschaft des TTC Dillhausen/Barig-
Selbenhausen II am vergangenen Mittwoch im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS 1904
Weinbach. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ
sicher. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen.
Den Siegpunkt erzielte Jörg Gloger. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Matthias Hardt, der in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC Dillhausen/Barig-
Selbenhausen II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Heller / Wolf und
Kurz / Gloger entschieden, das Heller / Wolf letztendlich gewannen. Das folgende Doppel zwischen
Melchert / Güll und Hardt / Lewalter endete indessen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für
die Gastspieler. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Engelmann / Beck und Stahl
/ Neidert entschieden, das Engelmann / Beck letztendlich gewannen. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. 2 Sätze lang fand Oliver Heller gegen Thomas Kurz keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das Spiel daraufhin doch noch in fünf Sätzen gewann. Keinen Zähler beisteuern
konnte Daniel Melchert im Spiel gegen Matthias Hardt, das 0:3 verloren ging. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Dirk Wolf bekam es nun mit Jens
Lewalter zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Dirk Wolf am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie eng dieses Spiel wirklich war, zeigt
neben dem Verlauf des mit 11:9 von Wolf gewonnenen letzten Satzes vor allem auch der zweite
Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und von Wolf mit 18:16 gewonnen wurde. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Günther Stahl war für Martin Engelmann letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Roger Güll hatte gegen Thorsten Neidert beim 9:11, 14:16, 10:12
wenig zu bestellen. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Stefan
Beck und Jörg Gloger am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp,
aber nicht unverdient beschrieben werden. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC
Dillhausen/Barig-Selbenhausen II und des TuS 1904 Weinbach in die Box. Hin und her schaukelte
das Match zwischen Oliver Heller und Matthias Hardt, bevor das zumindest auf dem Papier
erwartbare 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Beim 4:11, 9:11, 6:11 gegen Thomas Kurz fand Daniel Melchert von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Genügend spielerische
Mittel hatte derweil Dirk Wolf wiederum letztlich an der Hand, um Günther Stahl zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Eine schmerzhafte Niederlage gab es daraufhin für
Martin Engelmann beim 6:11, 11:5, 10:12, 11:6, 2:11 gegen Jens Lewalter, der im Vorfeld auf dem
Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Roger Güll über die 1:3-Niederlage
gegen Jörg Gloger hinweggetröstet werden musste. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der
9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.02.2023 gegen
den TSV Heringen, während der TuS 1904 Weinbach am 17.02.2023 gegen den VfR 1919 Limburg
antritt.

 Statistik:
 TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II

Doppel: Heller / Wolf 1:0, Melchert / Güll 0:1, Engelmann / Beck 1:0 
Einzel: O. Heller 1:1, D. Melchert 0:2, D. Wolf 2:0, M. Engelmann 0:2, R. Güll 0:2, S. Beck 0:1 

 TuS 1904 Weinbach
Doppel: Hardt / Lewalter 1:0, Kurz / Gloger 0:1, Stahl / Neidert 0:1 
Einzel: M. Hardt 2:0, T. Kurz 1:1, G. Stahl 1:1, J. Lewalter 1:1, J. Gloger 2:0, T. Neidert 1:0


